
R E G I O N / K E L L E R A M T 7Freitag, 6. Juni 2014

Weiterbildung ist wichtig
Unterlunkhofen: Generalversammlung des Vereins Mütter- und Väterberatung

Der Vorstand des Vereins Müt-
ter- und Väterberatung stellte 
sich zur Wiederwahl. Gemeinde-
rat Renato Sanvido aus Villmer-
gen ersetzt den zurückgetretenen 
Walter Schmid. Für die Berate-
rinnen stehen die Dienstleistung 
und die Weiterbildung an obers-
ter Stelle.

Ruth Meier

Der Verein der Mütter- und Väterbe-
ratung des Bezirks Bremgarten 
(MVB) wird von den Gemeinden fi-
nanziell getragen. Fünf Franken pro 
Einwohner zahlen die Gemeinden in 
die Kasse des Vereins. 

Das professionelle Leistungsange-
bot ist im Gesundheitsgesetz veran-
kert. Es umfasst die unentgeltliche 
Information, Beratung und Beglei-
tung von Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten von Säuglingen und Klein-
kindern bis zum vollendeten fünften 
Altersjahr in den Bereichen Pflege, 
Ernährung, körperlicher, seelischer 
und geistiger Entwicklung, Erzie-
hung sowie bei psychosozialen Frage-
stellungen. 

Vielseitige  
Themenbereiche

An der Generalversammlung des 
MVB in Unterlunkhofen erläuterte 
Teamleiterin Brigitte Koller dieses 
Leistungsangebot mit ihren Ausfüh-
rungen zu den regelmässigen Weiter-
bildungen der Mütterberaterinnen. 
Themen wie Kinder im ersten Le-
bensjahr, Symmetriestörungen der 
oberen Körperhälfte, Borderline-
Mütter und ihre Kinder oder Kinder-
schutz standen im Vereinsjahr 2013 
in der Agenda. Zwei Mütterberaterin-
nen HFD und fünf diplomierte Pflege-
fachfrauen HF, davon sind zwei Stell-
vertreterinnen auf Abruf, bilden das 

Team der Mütter- und Väterberatung. 
Diese Frauen decken die kostenlose 
Dienstleistung in allen Gemeinden 
des Bezirks ab. 

Rechnung mit Gewinn
Vereinspräsidentin Ursula Gehrig, 
Vizeammann in Oberwil-Lieli, hielt 
in ihrem Jahresbericht den hohen 
Stellenwert der Weiterbildung und 
Vernetzung fest. Von den 22 Gemein-
den im Bezirk nahmen elf an der  
Versammlung teil. Sechs fehlten un- 

entschuldigt. Die Wahlen führte Ta-
gespräsidentin Esther Bucher, Vize- 
ammann in Unterlunkhofen durch. 
Für den zurückgetretenen Walter 
Schmid aus Villmergen wurde des-
sen Nachfolger im Gemeinderat, Re-
nato Sanvido, gewählt. Die bisherigen 
Mitglieder Ursula Gehrig, Präsiden-
tin, Maja Meier aus Wohlen, Nadja 
Campisi Vollenweider aus Bremgar-
ten und Nadja Stalder aus Wohlen 
wurden für vier Jahre wiederge-
wählt. Die Ressortverteilung bleibt 
gleich. 

Die Rechnung schloss mit einem 
Gewinn von 7785 Franken ab. «Da 
Krankheits- und Ferienablösungen 
fast ohne Springerinnen abgedeckt 
werden konnten, fielen die Bruttolöh-
ne tiefer als erwartet aus», erklärte 
die Finanzverantwortliche Nadja 
Stalder. 

Die Jahresrechnung 2013 sowie 
das Budget 2015 mit einem Verlust 
von 17 550 Franken wurden einstim-
mig gutgeheissen. Die Generalver-
sammlung vom 3. Juni 2015 wird in 
Sarmenstorf stattfinden. 

Fischbach-Göslikon

Töffsegnung 
an Fronleichnam

An Fronleichnam, 19. Juni, lädt die 
TCS-Motorradgruppe Aargau zur 
Töffsegnung nach Fischbach-Gösli-
kon ein. Die Segnung der Motorräder 
findet um 18.30 Uhr statt. Nach dem 
Gottesdienst mit Countrymusik geht 
es auf den Korso. Nach dem alkohol-
freien Apéro geht es auf das Festge-
lände, wo bei Musik und Grilladen 
noch lange zusammengesessen wird.

Glanzresultat im vierten Lauf
Eggenwil: Alfredo Studer erfolgreich am Gleitschirm-Weltcup

Alfredo Studer aus Eggenwil 
beendete den Gleitschirm-Welt-
cup im französischen Cœur de 
Savoie auf dem zweiten Platz. 
Damit bestätigte der 49-jährige 
Routinier seinen bisher grössten 
Erfolg im Weltcup, den er am 
selben Ort feiern konnte.

Das Fluggebiet in den französischen 
Alpen scheint Alfredo Studer zu be-
hagen. Vor zwei Jahren sicherte sich 
der Aargauer mit einem ersten Platz 
seinen bisher einzigen Weltcupsieg. 
Auch in der vergangenen Woche hat-
te der 49-jährige Routinier die sehr 
variablen und dadurch auch an-
spruchsvollen Bedingungen bestens 
im Griff. 

Sein Meisterstück lieferte Studer 
im vierten von insgesamt fünf gewer-
teten Läufen ab. Nach 46 Kilometern 
erreichte er das Ziel zehn Minuten (!) 
vor allen Konkurrenten. 

Und auch im alles entscheidenden 
letzten Lauf über fast die gleiche Dis-
tanz konnte der erfahrene Strecken-
pilot mit den Allerbesten mithalten. 
Er erreichte das Ziel als Dritter, 
musste allerdings aus der Luft 
machtlos mit ansehen, wie er von ei-
nem Spanier äusserst knapp um sei-
nen zweiten Weltcupsieg gebracht 
wurde.

Einsatz in Engelberg
Für die weiteren Schweizer lief es 
hingegen weniger gut. Mitfavorit Ste-
fan Wyss (Unterseen) musste sich als 
zweitbester Schweizer mit dem für 
ihn sehr ungewohnten 26. Platz zu-
friedengeben. Alfredo Studer kann 
sein Können bis Montag in Engelberg 
an den internationalen Schweizer 
Meisterschaften wiederum unter Be-
weis stellen. Dort trifft er auf das 
«Who’s who» im Gleitschirmsport, 
unter anderem auf den 3-fachen X-

Alpssieger Chrigel Maurer. Gleit-
schirm-Weltcup in Cœur de Savoie 
(Frankreich) – Endwertung nach fünf 
Wertungsläufen: 1. Felix Rodriguez 

Fernandez (Spanien) 3184 Punkte; 2. 
Alfredo Studer (Schweiz) 3153; 3. Cle-
ment Latour (Frankreich). Über 100 
Klassierte. � --zg

Vom Seetal ins Wynental 
und zurück

Zufikon: Auffahrtswanderung der Turngruppe

Anlässlich der Auffahrtswanderung 
erlebte eine fröhliche Teilnehmer-
schar von 28 Personen und zwei Hun-
den in einer herrlichen Gegend wie-
der eine angenehme Wanderung. In 
Bremgarten startete man per Bahn, 
um nach Seon zu gelangen. Von dort 
waren dann die Beine gefordert. Erst 
galt es, etwas hochzuwandern, wo 
bereits der erste Durst gelöscht wer-
den konnte. Dann ging es durch das 
schöne Refental zu den Sandstein-
höhlen in Gränichen. Hier suchten die 
Teilnehmer eine freie Feuerstelle. 
Nach der Mahlzeit führte der Wan-
derleiter die Schar Richtung Schloss 
Liebegg. Das stolze Schloss veran-

lasste zu einem kurzen Halt, um den 
Schlosshof zu besichtigen. Unweit, 
hoch über Teufenthal, erreichte man 
bald die renovierte Trostburg. Weiter 
oben bestaunten die Wanderer den 
Siebenzwingstein. Dies ist der Grenz-
punkt auf 607 Metern Höhe zwischen 
den drei Gemeinden Gränichen, Teu-
fenthal, Seon und auch die Grenze 
zwischen drei Bezirken des Kantons 
Aargau: Lenzburg, Kulm und Aarau. 

Auf dem Weg weiter Richtung Dür-
renäsch war der Turngruppe leider 
die Fernsicht in die weisse Bergwelt 
wegen Wolken nicht gegönnt. Per Zug 
wurde ab Boniswil die Rückkehr  
nach Bremgarten angetreten.� --zg

kurz gemeldet

Zufikon: Bücherflohmarkt 
am 14. Juni

Die Gemeindebibliothek Zufikon 
führt am Samstag, 14. Juni, zwischen 
9.30 und 12 Uhr einen Bücherfloh-
markt durch. Neben Büchern gibt es 
auch DVD und Hörbücher zu erste-
hen. 

Jonen

Wer ist  
der Schnellste?

Am Mittwoch, 18. Juni,  führt die 
Frauenriege Jonen bereits zum 14. 
Mal das Rennen «Schnellscht Joner/
Schnellschti Jonerin» durch. Die 
Wettkämpfe beginnen um 15 Uhr auf 
dem Sportplatz der Schule Jonen. Bei 
den Rennen starten Kinder und Ju-
gendliche der Jahrgänge 1997 bis 
2009, welche in Jonen wohnen oder 
in Jonen zur Schule gehen. Jeweils 
die besten zwei der Jahrgänge 1999 
bis 2007 qualifizieren sich für den 
Swiss-Athletics-Sprint vom 30. Au-
gust in Windisch. 

Für das Erwachsenen-Kind-Ren-
nen (Jahrgänge 2009 bis 2013) und 
das Erwachsenen-Rennen kann man 
sich vor Ort anmelden. 

Glück für Jonerin am Musiktag
Der Aargauische Musiktag in Ober-
lunkhofen klang für die in Jonen 
wohnhafte Bernadette Markovic er-
freulich aus. Sie gewann den Tombo-
la-Hauptpreis, einen Roller im Wert 

von gut 4500 Franken. Foto (von 
links): Tombolachef Thomas Müller, 
Christoph Joho (Joho Motorsport 
Bremgarten), Bernadette Markovic 
und OK-Chef Erwin Eichenberger.�--zg

Der neue MVB-Vorstand (von links) mit Nadja Stalder, Wohlen, Präsidentin Ursula Gehrig, Oberwil-Lieli, Renato 
Sanvido, Villmergen, Maja Meier, Wohlen und Nadja Campisi Vollenweider, Bremgarten freut sich auf die Zusammenarbeit.
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Wieder auf dem Weltcup-Podest: Alfredo Studer aus Eggenwil. Bild: zg


